
Die Geschichte des Clubs 

1987 wurde der Club gegründet und fand ein Jahr später seinen endgültigen Namen in 
Anlehnung an die örtliche Nähe des Schlosses Vornholz. Es dauerte auch nicht lange und 
wir hatten einen richtigen Clubhausbetrieb mit allem "Drum und Dran!" Vorbei war die Zeit, 
wo wir "fremdgehen" mussten, um unsere erspielte Lady oder den Braunschweiger (last in) 
einzulösen, oder nur um die trockene Kehle anzufeuchten und den erspielten kleinen Hunger 
zu stillen. Einige Mitglieder haben den Umbau des Clubhauses hautnah miterlebt und so 
manche Belästigung hingenommen, weil vieles nicht mehr so war, wie sie es lange gewohnt 
waren.   
 
Wie war das 1995 noch mal?             

Eigentlich lief  ja alles ganz schnell ab. Das Kommando zum Abriss war gegeben und schon 
setzte Johannes Landwehr seine Bagger ein. Kaum hatte man sich versehen, war der Platz, 
wo früher der Anbau stand, leer. Ruck-Zuck waren die Container aufgestellt, miteinander 
verbunden und nach den Vorgaben ausgerüstet. Herren- und Damenumkleiden mit Duschen 
und Toiletten kamen hinzu und vor allen Dingen eine größere Küche. Es war zwar alles nach 
wie vor nichts "Handfestes", aber trotzdem gemütlich in dieser "Baracke".   
Wo nette Menschen sich treffen, um ihr Hobby zu teilen, darüber diskutieren, sogar ihre 
Schwächen und Fehler eingestehen, da kann die Golfer-Welt doch eigentlich nur in Ordnung 
sein.   

 

Weitere bauliche Veränderungen wurden später durchgeführt. So wurde eine Überdachung 
längs an das Clubhaus angebaut, der Schuppen (links) wurde abgerissen und der Pro-Shop 
fand eine Heimat in der angrenzenden Reithalle. Hier wurde in einem kleinen, aber voll 
ausgestatteten Raum, eine Verkaufsmöglichkeit für den täglichen Golfer-Bedarf geschaffen.  
 
Zusätzlich richtete der Vorstand in der alten Reithalle einen Caddyraum mit verschließbaren 
Boxen ein, wo die Mitglieder ihr Golf-Bag sicher unterstellen konnten.  

Viele schöne Siegesfeiern und Feste wurden in diesem Clubhaus veranstaltet. 
 
Klein aber fein und gemütlich. 
 
Natürlich blieb es nicht aus, dass mit zunehmender Mitgliederzahl die Räumlichkeiten viel zu 
eng wurden. Soweit es möglich war, konnte man zwar auf die Terrasse ausweichen, hörte 
dann aber nicht das, was im Clubhaus bei Siegerehrungen oder anderen allgemeinen 
Gesprächen gesprochen wurde. 
 
Ein neues Clubhaus musste deshalb her!! 



 
Darüber gesprochen wurde viel, sehr viel, nur es fehlte die Möglichkeit, die Wünsche schnell 
umzusetzen. Nach langen Jahren der Planungen, Diskussionen über den Standort und der 
Optik des Clubhauses, den Kosten und der Finanzierung, konnte man endlich während einer 
Mitgliederversammlung einem Modellentwurf zugestimmt.  

 

Nach Klärung der Finanzierung konnte der Startschuss für ein schönes, großes und 
modernes Clubhaus gegeben werden. Schnell war wieder der Bagger im Einsatz, der im 
wahrsten Sinne des Wortes alles platt machte.  

Die große Reithalle und das alte Clubhaus waren sehr schnell verschwunden.  

Über den Winter 2004 zu 2005 wurde gebaut und so konnte im Mai 2005 das Clubhaus 
eröffnet werden. Ein Traum war Wirklichkeit 
geworden. 
So war der Kreis dann geschlossen. 
 
Der Platz, der im weiten Umfeld seines-
gleichen sucht, ist in einem hervorragenden 
Zustand. Er muss nicht extra vorgestellt 
werden. 
Er ist für alle Golfer, ob niedriges oder hohes 
Handicap, sehr gut zu bespielen. Fordert aber 
auch taktisches Spiel und Überlegungen zur 
richtigen Schlägerwahl.  
Man muss und wird ihn erleben!! 
Mit allen Höhen und Tiefen. 

Nur eines sei gesagt - niemand sollte glauben, dass der Platz, der ja eigentlich flach ist, 
besonders leicht zu spielen ist. Mit Sicherheit nicht. 

Wir wünschen allen Gästen viel Freude am Spiel, Entspannung auf der Runde, umfassende 
Gespräche im Club über Erfolg und Misserfolg. Vor allen Dingen wünschen wir allen eine 
schöne Zeit bei uns in Ostenfelde - im Golfclub Schloss Vornholz. 
 
Wir freuen uns über ein Wiedersehen  
 
Euer Chronist Rainer Blank 


